
Münstertal (mue). Zweites
Spiel, mit 9:0 zweiter souverä-
ner Sieg der Damen II des TC
BW Oberweier in der Tennis-
Bezirksliga. In Münstertal
hatte am Sonntag lediglich
Spitzenspielerin Anna-Lena
Singler etwas Probleme. Im
Duell der an Nummer eins
gesetzten Kräfte musste der
Match-Tiebreak entschei-
den. Singler gewann den ers-
ten Durchgang deutlich mit
6:2, gestattete sich im zwei-
ten Satz einige Fehler und
verlor 4:6. Im entscheiden-
den dritten Durchgang war
die Ortenauerin aber wieder
voll konzentriert und brachte
den Satz mit 10:6 nach Hause.
Das restliche Geschehen ging
souverän und ohne weiteren
Satzverlust von der Hand.

Auch wenn die Gastgebe-
rinnen als Mannschaft der
hinteren Tabellenhälfte ein-
geschätzt worden waren, fiel
das Ergebnis doch höher als
erwartet aus. Cheftrainer
Oliver Killeweit relativier-
te etwas: »Bei Münstertal ha-
ben zwei Spielerinnen von der
Spitze der Meldeliste gefehlt.
Dennoch war unsere Mann-
schaft geschlossen und sou-
verän, hat ihre Aufgabe seri-
ös und konzentriert erfüllt.«

TF Münstertal – TC BW Oberweier II 0:9

Riesterer – Singler 2:6, 6:4, 6:10; Fet-
scher-Dede – Killeweit 4:6, 0:6; Burgert –
Gerteis 4:6, 1:6; Burgarz – Vieira Erbach
2:6, 1:6; Damm – Steinbach 1:6, 1:6;
Pfefferle – Siefert 0:6, 3:6; Riesterer/Fet-
scher-Dede – Singler/Killeweit 0:6, 2:6;
Burgert/Burgarz – Gerteis/Steinbach 4:6,
2:6; Damm/Pfefferle – Vieira Erbach/Sie-
fert 1:6, 0:6.

Souveräner Auftritt der
Damen II aus Oberweier
1. Tennis-Bezirksliga: 9:0-Erfolg bei den TFMünstertal

Friesenheim-Oberweier
(mue). Unter dem Strich sou-
verän sind die Herren II des
TC BW Oberweier am Sonn-
tag mit dem 6:3 gegen den
Freiburger TC in die 1. Ten-
nis-Bezirksliga gestartet. Ge-
gen die Gäste aus dem Breis-
gau wurde im Einzelblock
bereits eine 4:2-Führung he-
rausgearbeitet. Denis Kapric
zeigte beim Debüt noch nicht
sein Toptennis. »Er hat sicher
noch deutlich Luft nach oben.
Aber im ersten Spiel für einen
neuen Verein und vor allem
nach vier Monaten Verlet-
zungspause ist es auch nicht
so einfach«, sagte Cheftrai-
ner Oliver Killeweit.

Top präsentierte sich
Youngster Andre Steinbach,
der gegen Maurice Mall den
ersten Satz 6:4 gewann. Im
zweiten Durchgang lag der
Oberweierer bereits 1:5 hin-
ten, kämpfte sich aber her-
an und gewann noch im Tie-
break. »Eine ganz starke
kämpferische Leistung von
Andre« sahCheftrainerKille-
weit. Die beiden Niederlagen
der Youngster Marcelo Mann

und Jakob Kempf fielen dabei
nicht weiter ins Gewicht. De-
nis Kapric undMarceloMann
unterlagen anschließend im
Doppel I der Freiburger Kom-
bination Enrico Haas/Jan-
Henrik Feuring in zwei Sät-
zen mit 3:6, 4:6.

Ein Hauch von Span-
nung kehrte beim Zwischen-
stand von 4:3 ein. Das aber
nur kurzzeitig, denn auf dem
Nebenplatz rückten Andrej
Kracman/Andre Steinbach
in zwei klaren Durchgängen
gegen Marcus Bierlein/Luiz
Welle die Verhältnisse wieder
zurecht. Mit dem 5:3 war die
Begegnung entschieden. Das
nur mehr statistisch relevan-
te Abschlussdoppel erzeugte
die meiste Spannung. Philipp
BauerundJakobKempfkonn-
ten sich schließlich knapp im
Match-Tiebreak des Entschei-
dungssatzes behaupten.

TC BW Oberweier II – Freiburger TC 6:3

Kapric – Bierlein 7:5, 7:5; Kracman – Haas
6:1, 6:0; Bauer – Feuring 6:0, 6:0; Stein-
bach – Mall 6:4, 7:6; Mann – Siegel 6:2,
1:6, 3:10; Kempf – Weller 2:6, 1:6; Kap-
ric/Mann – Haas/Feuring 3:6, 4:6; Krac-
man/Steinbach – Bierlein/Weller 6:1, 6:2;
Bauer/Kempf – Mall/Siegel 6:1, 4:6, 11:9.

Souveräner Start für die
Herren II aus Oberweier
1. Tennis-Bezirksliga: 6:3-Erfolg gegen Freiburger TC

Offenburg-Bohlsbach (mb).
Die Herren 40 des TC BW
Bohlsbach haben mit 8:1 bei
BWWiesbaden auch ihr drittes
Saisonspiel in der Tennis-Re-
gionalliga deutlich gewonnen.
Damit stehen die Bohlsbacher
gemeinsam mit dem ebenfalls
noch ungeschlagenen ehemali-
gen Deutschen Meister TC Bad
Vilbel an der Tabellenspitze.

In der ersten Spielrunde
trat an Position 2 Bohlsbachs
Jiri Novak (ehemals Nr. 5 ATP)
gegen Rolf Vogel an. Novak hat-
te von Anfang an das Spiel un-
ter Kontrolle und gewann 6:1
und 6:0. An Nr. 4 spielte Bohls-
bachs Marcus Hilpert gegen
Alexander Scheidt. Mit sei-
nem variablen Spiel diktier-
te der Bohlsbacher das Spiel,
doch Scheidt kämpfte sich im-
mer wieder in die Ballwechsel
und belohnte sich mit seinem
großen läuferischen Einsatz.
Den ersten Satz konnte Hilpert
mit 6:4 für sich entscheiden. Im
zweiten Satz legte der Bohlsba-
cher einen Zahn zu und holte
sich diesen deutlich mit 6:2.

Marius Gogonea traf an Po-
sition 6 für Bohlsbach auf Tho-
mas Löffler. Vor allem mit sei-

nem starken Aufschlag wollte
sich der Wiesbadener immer
wieder einen Vorteil verschaf-
fen, doch Gogonea returnier-
te sehr stark und zwang Löff-
ler in längere Ballwechsel. In
den Ballwechseln musste Löff-
ler dann mehr riskieren, Gogo-

nea zwang ihn mit seinem so-
liden Grundlinienspiel immer
wieder zu Fehlern und gewann
nach starkem Spiel mit 6:1, 6:1.

In der zweiten Spielrun-
de ging an Position 3 für Wies-
baden Frank Prätorius ge-
gen Bohdan Ulihrach (ehem.
Nr. 22 ATP) ins Rennen. Der
Tscheche hatte auf alles eine
Antwort und gewann 6:1, 6:1.
AuchMartin Sinner (ehem. Nr.
42 ATP) siegte an Nr. 5 gegen
Mark Reischmannmit 6:1, 6:2.

ImSpitzenspieltrafenBohls-
bachs ehemaliger Daviscup-
Sieger Alexander Waske und
Wiesbadens Slowake Richard
Nebyla aufeinander. Waske be-
gann stark mit schnellen Auf-
schlägen und starken Grund-
schlägen. Schnell führte er 3:1.
Doch Nebyla kämpfte sich mit
seinemKonterspiel zurück und
konnte den Druck Waskes im-
mer wieder kontern. Es ging in
den Tiebreak, den der Wiesba-
dener mit 7:5 knapp gewinnen
konnte. Auch im zweiten Satz
spielte der Slowake fehlerfrei,
ging mit 4:0 in Führung, doch
nun kämpfte sich Waske zu-
rück und schaffte den Match-
Tiebreak. Nebyla konnte dem

Druck nicht mehr standhalten,
sodass Waske sich mit einer
9:5-Führung vier Matchbälle
erspielte. Nebyla gewann noch
einmal die nächsten beiden
Punkte, bis Waske schließlich
den Match-Tiebreak und das
gesamte Match mit 6:7, 7:5 und
10:7 für sich entscheiden konn-
te. So stand es nach den Ein-
zeln uneinholbar 6:0 für Bohls-
bach, die Doppel gingen mit 2:1
an Bohlsbach.

Nun kommt es am Sams-
tag um 13 Uhr auf heimischer
Anlage des TC Bohlsbach zum
voraussichtlich vorentschei-
denden Spiel gegen den TC
Bad Vilbel mit Marcello Cra-
ca, der letztes Jahr noch für
Bohlsbach aufschlug. Bad Vil-
bel könnte zusätzlich noch mit
dem ehemaligen marokkani-
schen Spitzenspieler Younes El
Aynaoui kommen. Letztes Wo-
chenende spielte auch Bernd
Karbacher für die Hessen.

Wiesbaden – Bohlsbach 1:8

Nebyla – Waske 7:6, 5:7, 7:10; Vogel – No-
vak 1:6, 0:6; Prätorius – Ulihrach 1:6, 1.6;
Scheidt – Hilpert 4:6, 2:6; Reischmann –
Sinner 1:6, 2:6; Löffler – Gogonea 1:6, 1:6;
Vogel/Scheidt – Waske/Novak 0:1; Neby-
la/Löffler – Ulihrach/Hilpert 1:0; Prätorius/
Reischmann – Sinner/Gogonea 1:0.

Bohlsbach siegt und freut sich auf Spitzenspiel
Tennis-Regionalliga: Herren 40 lassen beim 8:1 in Wiesbaden nichts anbrennen / Samstag kommt der TC Bad Vilbel

Zwei ganz wichtige
Siege und eine bittere
Niederlage: Für die
Oberliga-Jugendteams
des Offenburger FV
verlief das Wochenende
unterschiedlich.
VON NICO FEISST

Offenburg. In einer hart
umkämpften Partie konnten
die A-Junioren nach vier Nie-
derlagen in Folge endlich wie-
der siegen: Gegen das nun ab-
gestiegene Schlusslicht FV
Ravensburg hieß es am Ende
1:0. In einem von Anfang an
körperbetonten Spiel war es
ein Freistoß von Rayan Ghrieb,
der die Offenburger jubeln ließ.
Der Schuss des jungen Fran-
zosen, der am Tag zuvor auch
bei der ersten Mannschaft im
Einsatz war, wurde von Sa-
muel Walter zum 1:0 ins eige-
ne Tor abgefälscht (29.). Der
OFV hätte noch höher gewin-
nen können, doch gerade in der
Schlussphase wurden Konter
nicht sauber zu Ende gespielt.
Zu allem Übel gab es sieben

Minuten Nachspielzeit. »Da
mussten wir ganz schön lan-
ge zittern«, sagte Trainer Jogi
Schilz, »jetzt müssen wir gegen
Freiberg nachlegen.«

Durch den Sieg der TSG Ba-
lingen beträgt der Vorsprung
auf die Abstiegsplätze weiter
zwei Punkte bei zwei noch aus-
stehenden Spielen.

U17 geht unter
Die B-Junioren des OFV ha-

ben es verpasst, sich eine gute
Ausgangssituation für die letz-
ten zwei Partien zu sichern.
Beim Tabellennachbarn Karls-
ruher SC II verlor das Team
von Trainer Alexander Zehn-
le 1:5. Nun belegt der OFV wei-
ter den letzten Nichtabstiegs-
platz – allerdings punktgleich
mit dem FC Astoria Walldorf,
zu dem die Offenburger am
letzten Spieltag reisen müssen.
Bereits jetzt ist sicher, dass das
Zehnle-Team wie im Vorjahr
bis zum Schluss zittern muss,
den Klassenerhalt aber selbst
in der Hand hat.

Einen weiteren überra-
schenden Sieg gab es für die C-

Junioren des OFV. Das jüngs-
te Oberliga-Team drehte die
Partie gegen den SV Waldhof
Mannheim und gewann 2:1.
»Das war Gänsehautfeeling,
eine wahnsinnige Kampfleis-
tung von meinen Jungs«, sagte
Trainer Jonas Leopold.

Erstmals in dieser Saison
durfte seine U15 auf dem Ra-
sen im Karl-Heitz-Stadion spie-
len, dazu Sonnenschein und ei-
ne Defensiv-Taktik, die sich
schon in der Woche zuvor ge-
gen Walldorf bewährt hatte.
Trotzdem gingen die Mann-
heimer nach einem Weitschuss
von Nils Eckstein in Führung
(14.). »Da denkt man bei uns
eher, dass vier oder fünf Tore
folgen«, sagte Leopold schmun-
zelnd, »aber jetzt zeigt sich die
konsequente Arbeit der letzten
Wochen, dass wir uns auch im
Training nicht aufgegeben ha-
ben.« Nach dem Gegentor be-
kam der OFV das Spiel besser
in den Griff und glich durch ei-
nen Elfmetertreffer von Mert
Meral noch vor der Pause aus
(23.). Mannheim wurde hek-
tisch und agierte mit langen

Bällen, der OFV stand defen-
siv sicher. Luca Olajos bedien-
te nach einem schönen Konter
schließlich von außen Xaver
Noreiks im Rückraum, der ei-
nen Gegenspieler stehen ließ
und ins lange Eck zum 2:1 ein-
schoss. Nun ist der OFV vor
dem abschließenden Spieltag
auf dem ersten Nichtabstiegs-
platz drei Punkte vor dem Frei-
burger FC.

U19: OFV – FV Ravensburg 1:0 (1:0)

OFV: Schmidt – Recica (46. Osmanov),
Zhang, Feger, Heilmann, Coric, Gür (90. Le-
opold), Kalt (70. Leist), Ghrieb, Ernst, Schil-
linger (64. Matthäi).
Tor: 1:0 Samuel Walter (29./Eigentor).

U17: Karlsruher SC II – OFV 5:1 (2:0)

OFV: Leptig – Mock, Dagistanli (41. Pivazi),
A. Roth, Kühn (54. Heidenreich), Preußler,
Meier, Ribeiro, Hall (58. Meinlschmidt), J.
Roth, Stanciu (41. Obame).
Tore: 1:0 Ian Hoffmann (13.), 2:0 Tim Herm
(27.), 3:0 Mathias Schäfer (43.), 4:0 Jere-
miah Kasteleiner (47.), 5:0 Jannik Hoffmann
(70.), 5:1 Ilir Kadrija (74.).

U15: OFV – Waldhof Mannheim 2:1 (1:1)

OFV: Fechti – Kraut, Gießler, M. Meral (69.
Schweizer), Noreiks, Rohmann, Saliov, Ka-
bashi, Henkel, Rohm, Pivazi (52. Olajos).
Tore: 0:1 Nils Eckstein (14.), 1:1 Mert Me-
ral (23./Strafstoß), 2:1 Xaver Noreiks (61.)

U15 vor dem Klassenerhalt
Juniorenfußball: Überraschender 2:1-Erfolg gegen Waldhof / Bittere Niederlage für die U17 des OFV

Oberharmersbach. Mit
dem 3:2-Erfolg am Sonntag
beim VfR Elgersweier steht
der SV Oberharmersbach
mit einem Bein bereits in
der Fußball-Landesliga.
Am Sonntag im Heimspiel
gegen den SV Oberschopf-
heim reicht nun ein Punkt zu
Meisterschaft und Aufstieg.

Es ist anzunehmen, dass
am Sonntag ein bisschen
gefeiert worden ist. Mög-
licherweise war der SVO
auch der Verein, von dem
gestern in einem Polizeibe-
richt zu lesen war. Gegen 20
Uhr hätten, so die Polizei,
angezündete Fackeln vor der
offenen Eingangstür eines

Hotels in Oberharmersbach
für eine Rauchentwicklung
im Flurbereich des Beher-
bergungsbetriebes gesorgt,
sodass sämtliche Gäste
des Hotels im Speisesaal
warten mussten, bis der
entstandene Rauch wieder
verflogen war.

Foto: Ulrich Marx

Oberharmersbach feiert den Fast-Aufstieg

Jiri Novak machte kurzen
Prozess. Foto: St. Hund

Andre Steinbach feierte einen starken Einstand im Team des
TC BW Oberweier II. Foto: Ulrich Marx

Marcel Fischer
erneut Dritter
im Erzgebirge
Kippenheim (rs). Zusammen
mit drei Fahrern des BikeMar-
ket Teams aus Rostock, mit
dem man dieses Jahr zusam-
men die Bundesliga fährt, so-
wie Lukas End vom Team
Heimat starteten die Racing
Students am Sonntag bei der
38. Erzgebirg-Rundfahrt nahe
Chemnitz, die mit 165 Kilome-
tern und 3000 Höhenmetern ei-
ne echte Herausforderung war.

Mit einsetzendem Regen
wurde das Rennen in der zwei-
ten Hälfte härter. Am Ende
war es dann nach vielen Aus-
reißversuchen eine 40 Mann
starke Spitzengruppe, die um
den Sieg in Einsiedel sprinte-
te. Jonas Tenbruck fuhr das
Finale für Marcel Fischer an,
sodass dieser auf einen star-
ken dritten Platz sprintete. Es
siegte wie im Vorjahr Raphael
Freienstein (Lotto-Kernhaus),
Jonas Tenbruck belegte Rang
36. Bei seinem Lieblingsren-
nen kam Marcel Fischer damit
in vier Jahren auf zwei Siege
(2014 und 2015) sowie zwei drit-
te Plätze (2016 und 2017).

Lautenbach (cic). Bei den
Jugend-, Junioren und Ak-
tivenEuropameisterschaf-
ten im Kraftdreikampf in
Malaga (Spanien) ging Juli-
an Schnurr vom KSV Rench-
tal in der Gewichtsklasse bis
93 kg der Junioren (19-23 Jah-
re) an die Hantel. In der Knie-
beuge brachte er 295 kg in
die Wertung. Im Bankdrü-
cken erreichte der 23-Jähri-

ge glatte 200 kg, das Kreuzhe-
ben dominierte Schnurr mit
305 kg (neue Bestmarke) und
gewann in dieser Einzelwer-
tung die Goldmedaille. In der
Gesamtwertung erzielte er
glatte 800 kg (ebenfalls neue
Bestmarke) und wurde Fünf-
ter in der Gesamtwertung.

Der EM-Titel ging an den
Schweden Oliver Dahlkvist
mit 832,5 kg.

Julian Schnurr gewinnt
EM-Gold im Kreuzheben
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